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Fotoprotokoll 
Informationsveranstaltung zum Start der Zentrumsentwicklung Gemeinde 
Männedorf 

Datum:  5. November 2018 

Ort:   Gemeindesaal  

TN:  Die Projektgruppe begrüsste ca. 75 bis 85 Teilnehmende   

 
Information und Präsentation  (vgl. PPP) 

André Thouvenin berichtet zur Ausgangslage, den Zielen sowie den 
Rahmenbedingungen 

Roman Dellsperger (externes Büro) informiert zum Prozess und den 
Beteiligungsmöglichkeiten 

 
Fragen aus dem Plenum 
 
 Frage eines direkten Anwohners: Wie wird der Verkehr geregelt? (z. B. Zu- und 

Abfahrt von Coop) Präsident: Die Strasse gehört natürlich dazu und wir 
denken sie mit.   

 
 Wer bezahlt das alles? Zahlt die Gemeinde? Präsident: Es kann z. B. sein, dass 

Investoren Bauten erstellen und finanzieren. Die Gemeinde kann das auf 
keinen Fall alles zahlen und soll auch nicht zum Liegenschaftsverwalter 
werden. Evt. wird die Gemeinde auch Land verkaufen. Es ist aber alles noch 
offen. 

 
 Was ist der «Betrachtungsperimeter»? Skizze wird gezeigt und bestätigt dass 

über alle Zentren nachgedacht wird. Eine eigentliche Planung erfolgt aber zur 
Mittelwies.  

 
 Ist man mit Uetikon im Dialog? Was machen sie? (Klar ist, Uetikon wird «der 

Knüller», alle werden dahin wollen. / Sie erwähnt auch noch, dass der 
Parkplatz Mittelwies weg sein wird.) R. Dellsperger: Ja, das denken wir natürlich 
mit und ich bin in engem Kontakt ;) Am Sa, 17. Nov gibt es in Uetikon eine 
öffentliche Veranstaltung, zu der Sie alle herzlich eingeladen sind. Zudem 
macht auch Meilen eine Zentrumsentwicklung.  
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 Frage von R. Dellsperger an André Thouvenin: Ist es auch möglich, dass gar 
nichts gebaut wird? Präsident: Das ist durchaus möglich. Oder, dass nur ein 
kleiner Teil bebaut wird; wie z. B. der Coop. Es ist alles noch ergebnisoffen. 

 
 Frage aus dem Plenum; Mittelwies ist der einzige unbebaute Platz in 

Männedorf – wenn der Platz auch bebaut wird, wo finden dann z. B. die Chilbi 
und der Dorfmärt statt? Präsident: Das denken wir auf alle Fälle mit. (Die Chilbi 
findet aber nur einmal im Jahr statt  … 

 
 R. Dellsperger: Es ist alles noch offen und nichts entschieden. Wichtig ist, dass 

wir offen und ehrlich diskutieren und ich weiss darum diesen Input sehr zu 
schätzen. 

 
 Werden auch andere Beispiele angeschaut (in Bezug auf Prozess und 

Ergebnisse)? Stichwort «good practice». R. Dellsperger: Mit solchen 
Vergleichen muss man vorsichtig sein, denn alle Gemeinden haben sehr 
unterschiedliche Voraussetzungen. Was an einem Ort super klappt, kann an 
einem anderen Ort überhaupt nicht klappen. 

 
 M. Kuhn / R. Dellsperger: Wir nehmen diese Anregung aber gerne mit und 

machen den «Seitenblick » in die Nachbargemeinden.  
 
 
Feedbacks an den Stehtischen 
 
André Thouvenin (Vorsitz der Projektgruppe), Giampaolo Fabris , Thomas Lüthi, 
Maresa Kuhn und Roman Dellsperger (beide externes Büro) stehen an vier 
Stehtischen für Fragen zur Verfügung (siehe nächste Seiten). Jürg Rothenberger 
nimmt zudem noch 11 Anmeldungen für den Beteiligungsprozess entgegen. Die 
Gruppe ist mit 60 Personen vollständig.  
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Stimmungsbilder 

 

 

  
 
 
Meldung auf Twitter …  
 
 
 


